
Der Geschäftsführer wird ermächtigt, als Vertreter der AVEA GmbH & Co. KG in den 
Gesellschafterversammlungen der nachfolgenden Tochtergesellschaften die 
nachstehenden Beschlüsse zu fassen: 
 

1. AVEA Aufbereitungs- und Deponierungsgesellschaft mbH & Co. KG, 
Engelskirchen 

 
Der Jahresabschluss der AVEA Aufbereitungs- und Deponierungsgesellschaft mbH 
& Co. KG zum 31.12.2024 mit einer Bilanzsumme von 3.994.331,89 € und einem 
Jahresüberschuss von 106.170,22 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird 
genehmigt. 
 
Der Jahresüberschuss und Bilanzgewinn in Höhe von 106.170,22 € wird dem 
Darlehenskonto der AVEA GmbH & Co. KG gutgeschrieben. 
 
Der Komplementärin und deren Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
2. ADG Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Engelskirchen 
 
Der Jahresabschluss der ADG Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH zum 
31.12.2024 mit einer Bilanzsumme von 72.208,29 € und einem Jahresüberschuss 
von 2.106,86 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 42.012,29 €, bestehend aus dem Jahresüberschuss 
von 2.106,86 € und dem Gewinnvortrag von 39.905,43 €, wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
3. AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG, Engelskirchen 
 
Der Jahresabschluss der AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG zum 
31.12.2024 mit einer Bilanzsumme von 32.087.328,07 € und einem 
Jahresüberschuss von 717.395,49 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird 
genehmigt. 
 
Der Jahresüberschuss und Bilanzgewinn in Höhe von 717.395,49 € wird dem 
Darlehenskonto der AVEA GmbH & Co. KG gutgeschrieben. 
 
Der Komplementärin und deren Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 

 
4. AVEA Entsorgungsbetriebe Verwaltungsgesellschaft mbH, Engelskirchen 

 
Der Jahresabschluss der AVEA Entsorgungsbetriebe Verwaltungsgesellschaft mbH 
zum 31.12.2024 mit einer Bilanzsumme von 72.769,48 € und einem 
Jahresüberschuss von 2.106,86 € wird festgestellt. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 42.472,33 €, bestehend aus dem Jahresüberschuss 
von 2.106,86 € und dem Gewinnvortrag von 40.365,47 € wird auf neue Rechnung 



vorgetragen. 
 
Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
 
5. refer GmbH, Leverkusen 
 
Der Jahresabschluss der refer GmbH zum 31.12.2024 mit einer Bilanzsumme von 
10.497.606,03 € und einem Jahresüberschuss von 600.423,91 € wird festgestellt. 
Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Die Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von 1.397.330,09 €, bestehend aus 
dem Jahresüberschuss von 600.423,91 € und dem Gewinnvortrag von 796.906,18 €, 
ist mit dem Mitgesellschafter zu vereinbaren. 
 
Den Geschäftsführern wird Entlastung erteilt. 


